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Tagesordnungspunkte der Bau- und Umweltaus-

schusssitzung vom 20.03.2025 
 

1. Vor-Ort-Besichtigung Zustand der Straße von Morol-
ding nach Wolf mit Beschlussfassung 

2. Vor-Ort-Besichtigung Parkplatzsituation Apotheke 
Veicht mit Beschlussfassung 

3. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
Nr. 1/2025 vom 23.01.25 

4. Änderung/Erweiterung der Satzung "Klarstellungs- 
und Ergänzungssatzung Gottholbing mit  
Deckblatt Nr. 1 
4.1 Änderung/Erweiterung der Satzung "Klarstel-

lungs- und Ergänzungssatzung Gottholbing mit 
Deckblatt Nr. 1"; Behandlung der Stellungnah-
men 

4.2 Änderung/Erweiterung der Satzung "Klarstel-
lungs- und Ergänzungssatzung Gottholbing" mit 
Deckblatt Nr. 1; Satzungsbeschluss 

5. Bauanträge 
5.1 Antrag auf Neubau eines 6-Familienhauses und 

Garagengebäude, Fl.Nr. 202/11, Gemkg. 
Wolfsegg (BV-Nr.2025/3), Keltenstraße 

5.2 Antrag auf isolierte Abweichung zum Bebau-
ungsplan "Anzenberger Feld" bzgl. Bau einer 
Gartenmauer inkl. Staketenzaun, Fl.Nr. 317/6, 
Gemkg. Massing, Froschau 11 

5.3 Antrag auf Umbau bestehender Freisitz zum 
Wohnraum, Fl.Nr. 373/16, Gemkg. Massing 
(BV-Nr.2025/10), Asamweg 9 

6. Antrag auf Sondernutzung an öffentlichem Verkehrs-
grund zur Errichtung einer Terrasse, Marktplatz 43 
(Restaurant "Tropea") 

7. Informationen des Bürgermeisters 
 

- Anbringen von verankerten Pfosten (welche mit einem 
Dreikantschlüssel entfernt werden können) am Markt-
graben (Einverständnis Nachbarn / Unterschriften 
Nachbarn liegen vor); Zustimmung BRK und Feuer-
wehr liegen auch vor.  
Zur Zeit sind Absperrpfosten in der Fahrbahn, diese 
sind aber nicht verankert (Bodenhülsen sind locker) 
und können einfach rausgenommen werden. Der 
Marktgraben wird durch die Möglichkeit des einfachen 
Entfernens dieser Absperrpfosten von größeren Fahr-
zeugen und LKW befahren. Dadurch kam es in der 
Vergangenheit immer wieder zu Beschädigungen an 
Häusern / Balkonen der Anlieger, diese Schäden wur-
den aber den Eigentümern nicht mitgeteilt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

- Beteiligung Bauleitplanverfahren des Marktes Gang-
kofen - Bebauungsplan „Nahversorgungszentrum 
Gangkofen Mitte“ 

- Bauleitplanverfahren Markt Gangkofen – FNP Deck-
blatt Nr. 61 und Änderung bzw. Ergänzung Dorfgebiet 
Reicheneichbach 

- Bauleitplanverfahren Gemeinde Unterdietfurt – Ände-
rung des Bebauungsplanes „Sarling Nord“ mit Deck-
blatt Nr. 3 im Regelverfahren 

 

Tagesordnungspunkte der Gemeinschafts-
versammlung vom 25.03.2025 

 
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsnieder-

schrift Nr. 5/2024 vom 12.12.2024 
2. Bericht über die örtliche Kassenprüfung 2024 
3. Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 

2024 
4. Feststellung der Jahresrechnung 2024 
5. Entlastung zur Jahresrechnung 2024 
6. Haushalt der Verwaltungsgemeinschaft Massing 

für das Haushaltsjahr 2025 
6.1 Beschluss Haushaltssatzung und Haushalts-

plan mit Stellenplan für 2025 
6.2 Beschluss über die Finanzplanung 2026 - 

2028 und dem Investitionsprogramm 2026 – 
2028 

7. Abschluss eines Dienstleistungsvertrages für die 
Durchführung von Bündelausschreibungen für 
die Strom- und Gasbeschaffung über die VGem. 
Massing für die Mitgliedsgemeinden 

8. Bekanntgabe aus nichtöffentlicher Sitzung we-
gen Wegfall der Geheimhaltung 

9. Informationen des Gemeinschaftsvorsitzenden 

 
 

Tagesordnungspunkte der Marktratssitzung 
vom 10.04.2025 

 
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsnieder-

schrift Nr. 03/2025 vom 13.03.2025 
2. Präsentation Jahresabschlussbericht 2024 des 

HvO Massing 
3. Beratung und Beschlussfassung Zustimmung 

Untervermietung durch Volksschulverband Mas-
sing Räume des Schulgebäudes (Wolfsegger 
Straße 31) an kath. Jugendfürsorge der Diözese 
Regensburg e. V. zur Nutzung durch das HPZ 
Rottal-Inn 

4. Regionalplan Landshut (13) – Änderung des Re-
gionalplans: Neufassung des Kapitels B VI 
Energie; Anpassung des Kapitels B I Natur und 
Landschaft 

5. Bekanntgabe aus nichtöffentlicher Sitzung we-
gen Wegfall der Geheimhaltung 

6. Informationen des Bürgermeisters 
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Unterstützung Bürgerengagement 
Information an die Vereine 

 

Die LAG Rottal-Inn hat nun wieder die Möglich-
keit, das Projekt „Unterstützung Bürgerenga-
gement“ umzusetzen.  Das heißt, Vereine und 
andere Initiativen können für ihre Kleinmaßnah-
men aus dem Bereich Bürgerengagement eine 
LEADER-Förderung beantragen. Die Einzelhei-
ten zu diesem Projekt sind auf unserer Internet-
seite unter dem Stichwort „Bürgerengagement“ 
zu finden: 
https://leader.rottal-inn.de/foerderung/unterstu-
etzung-buergerengagement/ 
 
 

Wir gratulieren: 
Stadler Angela, Oberdietfurt, zum 70. Geb. am 01.04.,  

Weidenegger Georg, Massing, zum 70. Geb. am 13.04., 

Strathausen Maria, Wolfsegg, zum 85. Geb. am 25.04., 

Würger Helene, Massing, zum 90. Geb. am 30.04. 

 

 

Aus dem Meldeamt 
Im März 2025 ergaben sich folgende Verände-
rungen: 
 

Zuzüge: 16 Wegzüge: 16 
Umzüge:   0 Geburten:   3 
Eheschließungen:   0 Sterbefälle:   6 
 

Einwohnerstand 31.03.2025: 

4.213 Einwohner mit Hauptwohnsitz 
 

Rathaus Massing geschlossen! 
 

Das Rathaus Massing ist am Freitag, 02.05.2025,  
(nach Feiertag „Tag der Arbeit“) und  

am Freitag, 30.05.2025 (nach Feiertag  
„Christi Himmelfahrt“) geschlossen! 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Der Markt Massing  
    (ca. 4200 Einwohner) 

stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt  eine/n Mitarbeiter/in (m, w, 
d) in VZ für den Bauhof ein. 

 
Zu den Aufgaben zählen unter anderem: 
 

o Sämtliche Aufgaben des kommunalen Bauhofs 
(auch körperliche anstrengende Tätigkeiten) 

o Winterdienstarbeiten mit Rufbereitschaft auch au-
ßerhalb der Regelarbeitszeit 
 

o Wir erwarten:  
o Abgeschlossene einschlägige handwerkliche 

Ausbildung bzw. Berufserfahrung 
o Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B, C oder 

bevorzugt CE 
o Technisches Verständnis 
o Flexibilität, Hilfs- und Einsatzbereitschaft, Loyali-

tät und Teamfähigkeit 
o Bürgerorientiertes Denken und Handeln 
o Vorteilhaft wären: Ortskenntnisse vom Marktge-

biet und gerne die Bereitschaft zur Mitarbeit in 
der freiwilligen Feuerwehr 

Wir bieten: 
o Einen interessanten und abwechslungsreichen 

Arbeitsplatz bei einem öffentlichen Arbeitgeber 
o Vergütung entsprechend der Qualifikation und 

den persönlichen Voraussetzungen nach dem 
TVöD  

o Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes 
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit aussagekräfti-
gen Unterlagen (Lebenslauf. Zeugnisse, etc.) bei dem 
Markt Massing, Berta-Hummel-Str. 2, 84323 Massing.  
Bei Rückfragen und für nähere Auskünfte wenden Sie 
sich bitte unter der  
Nummer 08724/9616-70 an Frau Eberl, eberl@mas-
sing.de, www.massing.de 
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Ab 01.05.2025 dürfen Passbilder nur noch 
digital erstellt werden 

  
Fotos für Pässe und Personalausweise werden ab 1. Mai 
2025 nur noch in digitaler Form akzeptiert. Außerdem 
müssen Sie mit einer sicheren Verbindung an das Bürger-
amt oder die Ausländerbehörde geschickt werden. 
Das digitale Passbild wird dann auch gleich auf seine  
Biometrietauglichkeit geprüft.  
 

Ausgedruckte Lichtbilder werden ab 01.05.2025  
nicht mehr angenommen! 

 
Wird das Bild im Fotostudio gemacht, dann muss das Fo-
tostudio es über gesicherte elektronische Übermittlungs-
wege an das Bürgeramt schicken. Sie erhalten den Aus-
druck eines Data-Matrix-Codes (ähnlich wie ein QR-
Code), mit Hilfe dessen die Behörde Ihr Lichtbild in 
der Cloud findet und herunterladen kann. Mit diesem Vor-
gehen kann das Lichtbild digital und medienbruchfrei - 
also ohne Qualitätsverlust durch Ausdrucken auf Fotopa-
pier und Einscannen in der Behörde - verarbeitet werden. 
Weitere personenbezogene Daten von Ihnen werden in 
der Cloud nicht gespeichert. Welche Kosten der Foto-
graf/die Fotografin für seinen/ihren Service erhebt, erfra-
gen Sie bitte dort. 
 
Hinweis: Ohne den Data-Matrix-Code-Ausdruck kann 
das Behördenpersonal Ihr Lichtbild in der Cloud nicht fin-
den. 
 
Aktuell können die digitalen Lichtbilder noch nicht im Amt 
angefertigt werden. Sobald wir den Fotoautomaten in Be-
trieb haben, werden wir darauf hinweisen.  
 

https://leader.rottal-inn.de/foerderung/unterstuetzung-buergerengagement/
https://leader.rottal-inn.de/foerderung/unterstuetzung-buergerengagement/
mailto:eberl@massing.de
mailto:eberl@massing.de
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Überprüfung der Grabsteine im  

kommunalen Friedhof in Massing 
 
Ende April findet die alljährliche Standfestigkeitsprüfung 
der Grabmale innerhalb des kommunalen Friedhofes in 
Massing basierend auf § 9 der Unfallverhütungsvorschrift 
der Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und 
Krematorien (VSG 4.7) statt. Grabmale, die den Vorschrif-
ten nicht entsprechen, werden mit einem Warnaufkleber 
versehen und der jeweilige Nutzungsberechtigte zur Wie-
derherstellung der Standsicherheit über ein geeignetes 
Fachunternehmen aufgefordert. Ist Gefahr für Leib und 
Leben der Friedhofsbesucher im Verzug, ist der Markt 
Massing u. a. auch befugt, Grabmale umzulegen oder an-
derweitig zu sichern.  
Ihre Friedhofsverwaltung des Marktes Massing 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir machen uns auf den Weg – 
Vorbereitungen für die traditio-
nelle Fußwallfahrt an Pfingsten 
2025 laufen auf Hochtouren! 
 

Die Diözese Regensburg organisiert 
die traditionelle Fußwallfahrt nach 
Altötting. Auch heuer werden in unserer Pfarreienge-
meinschaft wieder Übernachtungsunterkünfte vom 
Freitag, 06.06.2025, auf Samstag, 07.06.2025, gesucht. 
Es wäre schön, wenn wir in unserer Pfarreiengemein-
schaft möglichst viele Quartiere zur Verfügung stellen 
könnten. Wer eine Übernachtungsmöglichkeit zur Ver-
fügung stellen möchte, melde sich bitte bei Frau Mar-
tina Girgnhuber unter Telefon 08724/8502 oder 
0151/15314418. Für Ihre Mithilfe und Unterstützung 
bedanken wir uns schon im Voraus recht herzlich!  
 
Ihre Marktverwaltung 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Freitag, 30.05.2025  

Text- und Bildbeiträge, sowie Anzeigen bitte bis  
spätestens Dienstag, 13.05.2025, 9.00 Uhr  

in der Gemeindeverwaltung Massing bei  
Marion Brunnmeier abgeben oder an  

rathausjournal@massing.de 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät 
(nach Redaktionsschluss) eingereichte Text- 
und Bildbeiträge sowie Anzeigen aufgrund Ter-
minfristen nicht mehr berücksichtigt werden 
können. 

Save the Date 
Marktplatzfest Massing 

Samstag, 12.07.2025 

 

Die Planungen laufen!! 

Save the Date 
 

Rolling Boazn in  
Massing am Marktplatz 

Termine: 
Mittwoch, 14.05.2025, 17 – 23 Uhr 
Mittwoch, 11.06.2025, 17 - 23 Uhr 
Mittwoch, 02.07.2025, 17 – 23 Uhr 

 

 
Informationen zum Hallenbad 

 
Das Hallenbad ist am 1. Mai 2025 von 10-18 
Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, dass das 
Hallenbad am Sonntag, 11. Mai 2025, seinen 
letzten Öffnungstag hat.  
 
Bis zur Schließung des Hallenbades kön-
nen liegengebliebene Sachen abgeholt 

werden! 
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Kindergarten bei der Firma Rembeck 

 
Einen besonderen Weg der Nachwuchssuche im Bauge-
werbe ging in der vergangenen Woche der gemeindliche 
Kindergarten in Oberdietfurt in Zusammenarbeit mit der In-
dustrie- und Handelskammer Niederbayern. 
Auf Anregung von Alois Heizinger, Ausbilder Bau und An-
sprechpartner bei der Industrie- und Handwerkskammer, 
wurde für die Schulanfänger eine besondere Projektwo-
che zum Thema Handwerk gestaltet. 
Zunächst befassten sich die Kleinen mit der Frage, welche 
verschiedenen Arten im Handwerk es gibt und wie die Be-
sonderheiten im Beruf aussehen können.  
Als Wunschhandwerker wurde der Maurer ermittelt. Kin-
dergartenleiterin Sonja Marchner machte sich auf die Su-
che, einen geeigneten Betrieb als Partner zu finden. 
Auf Vermittlung von Kindergarten-Mama Andrea Seidel, 
Mitarbeiterin bei der Fa. Rembeck in Massing, wurde mit 
der Fa. Rembeck der passende Betrieb gefunden. Firmen-
inhaber Ralf Rembeck gab zudem grünes Licht, einige sei-
ner Mitarbeiter für das Projekt abzustellen. 
Thomas Aderer besuchte die „schlauen Füchse“ im Kin-
dergarten und stellte im ersten Teil alle Werkzeuge und 
Materialen vor, die der Maurer zur Errichtung einer Mauer 
benötigt. Auch gab es Tipps und Regeln, die zum Bau ei-
ner geraden Mauer notwendig sind. 
Zum Ende der Woche wurden die Kinder ins Betonwerk 
Rembeck eingeladen. Am letzten Tag wurde der prakti-
sche Teil vollzogen und fleißig gemauert. Natürlich musste 
an diesem Tag keine Brotzeit mitgenommen werden, die 
wurde selbstverständlich von der Fa. Rembeck gestellt. 
Zum Gruppenbild hatte sich auch Bürgermeister Christian 
Thiel miteingefunden. Er freute sich, dass die Verbindung 
zwischen Massinger Firmen und Kindergarten zustande 
gekommen war. Er betonte auch, wie wichtig ein erster 
Kontakt der Kinder mit den zukünftigen Lehrbetrieben 
wäre. 
Sein Dank ging auch an die Kindergartenleitung mit Sonja 
Marchner und deren Kollegin Alina Wiesinger für die 
Durchführung des Projektes. 
 

 
 

Mit der Maus ins Rathaus! 
 
Wir freuen uns, Sie persönlich im  
Rathaus Massing begrüßen zu dürfen…. 
Trotzdem möchten wir Sie darauf hinweisen, 
dass Sie viele Behördengänge auch online  
erledigen können. 
 
Auf unserer Homepage www.massing.de finden 
Sie unter der  
 
Rubrik „Rathaus & Service“ –  
Behördengänge online - zahlreiche Formulare 
bzw. Anträge, welche Sie bequem von Zuhause 
aus ausfüllen können. 
Ihre Marktverwaltung 
 

 
 

„Sitzkissenoper- des Theaters an der Rott“  
besucht Gemeindekindergarten Oberdietfurt 

 
Mit Spannung erwarteten die Kinder die Schauspieler/in-
nen des Theaters an der Rott. Im Vorfeld taten sich schon 
einige Fragen auf wie: Was ist eine Oper? oder Was ist ein 
Schauspieler? Den Kindern wurde die Bedeutung der 
Wörter „Dienstmädchen“ oder „Ladyschaft“ erklärt, damit 
sie den Gesang der Sopranistin Anna Maria Amann, be-
gleitet von Afrodite Stein-Stylianidou am Klavier, besser 
nachvollziehen können. 
Das Stück beschrieb einen freien Tag des sympathischen 
Dienstmädchens Colombia (Anna Maria Amann), welche 
einen freien Tag von ihrer Ladyschaft bekam. Colombia 
nützte den Tag um in die Stadt zu fahren und sammelte 
viele Eindrücke, die sie durch ihren beeindruckenden Ge-
sang und wunderschönen Stimme wiedergab. 
Die Kinder staunten sehr und applaudierten immer wieder 
nach einem gesungenen Stück. 
Für die Kinder war es ein Erlebnis eine „andere“ Form des 
Singens kennenzulernen. Genau hinzuhören, um den In-
halt der Geschichte zu verstehen. Durch die Gestik und 
Mimik der Künstlerin konnte neben dem beeindruckenden 
Gesang das 
Stück von Co-
lombia und ihrer 
aufregenden 
Reise in die 
Stadt gut nach-
vollzogen wer-
den. 
Mit stehendem 
Applaus verab-
schiedeten sich 
die Kinder von 
den Schauspie-
lern und der Mu-
sikerin.  
 
Bild: 
Afrodite Stein (Klavier) Anna Maria Amann (Sopranistin) 
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Umweltbildung bei den Gartenpiraten -  
insgesamt 46 teilnehmende Kinder bei der  

Kindergruppe des Gartenbauvereins 
Müllbeseitigung, Recycling und Upcycling waren die gro-
ßen Themen beim Treffen der Massinger Gartenpiraten 
am vergangenen Samstag.  
Die Betreuer Sandra und Rupert Eder, Katharina und Jo-
sef Hagl sowie Kerstin und Jochen Bauer begrüßten 22 
Kinder im Grundschulalter im Werkraum der Schule. Ge-
meinsam wurde zuerst ein Pflanzgefäß in Form eines Pi-
ratenschiffs aus Tetra Paks gebastelt. Hierzu mussten die 
Kartons zugeschnitten und von dem äußeren Aufdruck be-
freit werden. Danach durfte jedes Kind sein Schiff bunt be-
malen und mit Piratenflaggen verzieren. Die fertigen 
Schiffe wurden schließlich noch befüllt, so dass die Kinder 
vom Deck der bunten Schiffe bald Kresse ernten können. 
Anschließend schilderte Jugendleiter Rupert Eder anhand 
verschiedener Bilder eindrucksvoll welche Auswirkungen 
wild entsorgter Müll für die Natur und Tierwelt haben kann. 
Diese Informationen spornten alle Beteiligten an beim fol-
genden „Ramadama“ kräftig anzupacken. In sechs Grup-
pen aufgeteilt machten sich die Gartenpiraten mit den Be-
treuern auf, um Massing von so viel Müll wie möglich zu 
befreien. Zum Schluss versammelten sich alle nochmal an 
der Schule und durften sich eine kleine Belohnung abho-
len. Gleichzeitig trafen sich 24 Gartenpiraten im Kinder-
gartenalter am Vereinsheim am Traberring mit den Betreu-
erinnen Christine Ramelsberger, Kristin Strobl, Tanja 

Dirnberger und Kathrin Ott. Mit dem Begrüßungslied wur-
den besonders die vier neuen Gartenpiraten herzlich in 
der Gruppe willkommen geheißen. Danach wurden die 
Kinder in zwei Gruppen aufgeteilt, eine Hälfte durfte zuerst 
einen zum Blumentopf umgenutzten Tetra Pak mit Kartof-
feldruck in Frühlings- und Ostermotiven bestempeln. Au-
ßerdem gab es kleine Pflanz-Stecker die nach Lust und 
Laune kreativ bemalt werden durften. Die andere Hälfte 
der Kinder überlegte gemeinsam mit Betreuerin Kathrin 
was denn mit dem Inhalt unserer Mülltonne eigentlich pas-
siert und warum überhaupt verschiedene Tonnen daheim 
stehen. Anhand einer ganzen Kiste „Müll“ wurde geübt, 
was wohl in die gelbe Tonne darf oder was in die blaue 
Tonne oder den Restmüll gehört. Danach wurden die 
Gruppen getauscht und es gab eine kleine Stärkung. Die 
fertigen Blumentöpfe wurden noch mit Narzissen bepflanzt 
und mit Bändern dekoriert. Abschließend blieb noch Zeit 
für einen Fingervers und ein paar lustige Spiele.  
Nebenbei erhielten alle Teilnehmer ihr „Starter-Set“ für 
den dieses Jahr von den Gartenpiraten ausgerufenen 
Wettbewerb „Wer hat die schwerste Kartoffelernte?“. 
Nächste Termine des Gartenbauvereins sind der Koch-
kurs am 5. Mai und der Vereinsausflug ins Chiemgau am 
25. Mai. Die Gartenpiraten beider Altersgruppen treffen 
sich wieder am 10. Mai.  

 
Bild „große“ Gartenpiraten: Vor dem Ramadama, die  
großen Gartenpiraten mit den Betreuern (hinten von links) 
Rupert Eder, Kerstin Bauer, Josef Hagl, Jochen Bauer, 
Katharina Hagl und Sandra Eder  
 

 
Bild „kleine“ Gartenpiraten: Upcycling eines Tetra Paks 
zum Blumentopf. In der hinteren Reihe die Betreuerinnen 
(von links) Kristin Strobl, Christine Ramelsberger, Tanja 
Dirnberger und Kathrin Ott.  
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Brauchtumsfest am 1. Mai 

als erste Aufgabe der neuen Vorstandschaft 
 
Massing – am 23.03.2025 wurde beim Heimat- und Volks-
trachtenverein „D`Rottaler“ Massing e.V. in der General-
versammlung die neue Vorstandschaft für die kommenden 
drei Jahre gewählt. Der Verein zählt aktuell 337 Mitglieder 
und ist damit einer der größten Trachtenvereine im Gau 
Niederbayern. 
Zu Beginn begrüßte der Vorstand Ronald Plettrichs die 
Vereinsmitglieder und Ehrengäste. Unter Ihnen waren 
Bürgermeister Christan Thiel und Vorgänger Josef Auer. 
Weiter wurden die Ehrenmitglieder Lia Schüßlburner, 
Rosa Knott, Josef Knott und Alois Rund, sowie die Paten-
bräute Rosemarie Heumeier, Katharina Brummer und Kat-
rina Plettrichs als Ehrengäste genannt.  
Anschließend gedachte die Versammlung den verstorbe-
nen Mitgliedern des Vereins.  
Bürgermeister Christian Thiel übernahm das Wort und 
lobte in seinen Grußworten ausdrücklich die Tätigkeiten 
des Vereins und vor allem die hervorragende Jugendar-
beit, die von den Trachtler geleistet wird. 
Die Feste wie der 1. Mai oder der Massinger Kirta sind ein 
fester Bestandteil im Jahresablauf und er freut sich bereits 
schon heute darauf, wenn am 1. Mai im Freilichtmuseum 
wieder der Maibaum aufgestellt wird. Die Organisation des 
Fests wird eine der ersten Aufgaben sein, der die neue 
Vorstandschaft gegenübersteht.  
Nach den Grußworten verlasen die einzelnen Vorstands-
mitglieder ihre Protokolle und Berichte ihrer Geschehnisse 
seit der letzten Mitgliederversammlung. Es begann die 
Schriftführerin Charlotte Hofer mit dem Protokoll der letz-
ten Mitgliederversammlung.  
Danach folgte der Kassenbricht des Kassiers Matthias 
Hirschberger. Die Kassenprüfer Ferdl Asen und Hermann 
Lehner bescheinigten diesem eine tadellose Führung der 
Vereinskasse. Infolgedessen konnten Herr Hirschberger 
und die gesamte Vorstandschaft entlastet werden.  
Über die Arbeit der Jugendleitung berichteten Georg 
Hirschberger, Gertraud Römelsberger und Anton Hirsch-
berger. Zurzeit betreuen die Jugendleiter des Vereins 61 
Kinder und Jugendliche in vier verschiedenen Gruppen 
und proben im 14-tägigem Rhythmus.  
In den Proben werden dem Nachwuchs verschiedene 
Tänze gelehrt und das heimische Brauchtum näherge-
bracht. Die von Georg Hirschberger geleitete Singgruppe 
umfasst momentan 16 Kinder und Anton Hirschberger 
plattelt mit 14 Buben, die Proben beider Gruppen sind in 
den allgemeinen Rhythmus integriert. 
Zusätzlich zu den Proben und Auftritten der Tanzgruppen 
haben die Jugendleiter ein ganzjähriges Programm für die 
Trachtlerkinder ausgearbeitet, bestehend aus verschiede-
nen Ausflügen unter anderem nach Berchtesgaden ins 
Salzbergwerk, nach Ering am Inn zur Besichtigung des 
Wasserkraftwerks und zum BRK nach Eggenfelden. Wei-
terhin wurden ein Zeltlager mit Spieleolympiade, Advents-
feier, Kinderfasching und Osternestbasteln für die Kinder 
organisiert.  
Außerdem nehmen die Jugendleiter an den Sitzungen der 
Jugendvorstandschaft teil und bilden sich selbst in regel-
mäßigen Jugendleiterlehrgängen fort.  
Anschließend folgten die Rückblicke des Vortänzers 
Georg Hirschberger und Vorschnalzer Kilian Englbrecht. 

Auch diese berichteten von regelmäßigen Proben und ei-
nigen Auftritten.  
 
Die Trachtenwartin Inge Zellhuber berichtete, dass sie nun 
für alle Trachten neue Schürzen im neuen Schürzenstoff 
angefertigt hat. Außerdem wurden nochmal neue Stoffe 
für die Anfertigung neuer Trachten gekauft.  

Herr Plettrichs konnte als Vorstand von Sitzungen auf 
Gau- und Landkreisebene berichten. Auch einige Bespre-
chungen mit Gemeinde und dem Freilichtmuseum Mas-
sing standen auf dem Terminplan der ersten Vorstände. 
Zudem gab es insgesamt 23 Vereinsabende und vielen 
Sitzungen der Vorstandschaft. 
Zum Ende seines Berichts bedankte sich Herr Plettrichs 
noch bei seiner bisherigen Vorstandschaft für die gute Zu-
sammenarbeit während der vergangenen Jahre und eben-
falls bei allen anderen Vereinsmitgliedern und Eltern für 
die tatkräftige Unterstützung. 

Einer der wichtigsten Punkte auf der Agenda waren die 
Neuwahlen der Vorstandschaft.  
 
Die langjährige Jugendleiterin Barbara Bauer, Trachten-
wartin Inge Zellhuber, Vorschnalzer Kilian Englbrecht und 
auch die bisherigen Kassenprüfer Ferdinand Asen und 
Hermann Lehner gaben ihre Ämter in diesem Jahr ab und 
ließen sich nicht mehr zur Wahl aufstellen. Der Vorstand 
Ronald Plettrichs dankte allen für ihr großes Engagement 
für den Verein. 
 
Die Neuwahlen wurden vom Bürgermeister Christian 
Thiel, Vorgänger Josef Auer und Gemeinderatsmitglied 
Stefan Prost geleitet und ergaben folgendes Ergebnis:  
 

• 1. Vorstand: Ronald Plettrichs 

• 2. Vorstand: Reinhard Auer 

• Schriftführerin: Charlotte Hofer 

• 1. Kassier: Matthias Hirschberger 

• 2. Kassierin: Michaela Hirschberger 

• Jugendleitung: Georg Hirschberger, Gertraud  
Römelsberger, Katrina Plettrichs 

• Leitung der Singgruppe: Annalena Heumeier 

• 1. Fähnrich: Alois Rund 

• 2. Fähnrich: Anton Hirschberger 

• Vortänzer: Georg Hirschberger 

• Vorplattler: Anton Hirschberger 

• Vorschnalzer: Martin Hirschberger 

• Zeugwart Elektro: Martin Römelsberger  

• 1. Trachtenwartin: Gertraud Römelsberger 

• 2. Trachtenwartin: Annemarie Hagl-Tamegger 

• Pressewartin: Anna Plettrichs-Egglseder 

• Beisitzer: Rosa Knott, Robert Hirschberger 

• Elternvertreter: Florian Ertl 

• Kassenprüfer: Katharina Brummer, Margarethe  
Frankenberger 

 
Die Vorstandschaft wurde in diesem Jahr um einige Pos-
ten erweitert. Neu in die Vorstandschaft gewählt wurden 
Michaela Hirschberger, Annalena Heumeier, Martin 
Hirschberger, Annemarie Hagl-Tamegger und Florian Ertl.  
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Nach der Wahl bedankte sich Bürgermeister 
Thiel bei der neuen Vorstandschaft für ihr En-
gagement für den Verein. Somit sei die Zu-
kunft des Trachtenvereins und der Erhalt der 
Brauchtumspflege für die Zukunft gesichert. 
Die neue Vorstandschaft und auch die Mit-
glieder des Vereins beginnen bereits mit den 
Vorbereitungen für das Brauchtumsfest am 
1. Mai und freuen sich umso mehr, dass in 
diesem Jahr auch das Maibaumaufstellen 
wieder stattfinden kann.  
Merken Sie sich diesen Termin gerne schon 
vor und planen Sie einen Besuch im Massin-
ger Freilichtmuseum mit ein. 
 

 
Die neue Vorstandschaft des Heimat- und Volkstrachten-
vereins „D`Rottaler“ Massing e.V. mit 1. Bürgermeister 
Christian Thiel  

 
Baumschneidekurs am  

8. März 2025 mit Josef Ott 
 
Bei schönem Frühlingswetter 
trafen sich im Garten von Her-
bert und Lisa Trager im Rott-
wiesenweg am 08. März zahl-
reiche interessierte Obstbaum-
besitzer, um unter fachkundiger Anleitung des Baumwarts, 
Josef Ott, wichtige Ratschläge zum Frühjahrschnitt an 
Obstbäumen zu erhalten.  

 
Bild: 3. von rechts Josef Ott  
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Endlich ist es so weit! 

Wiedereröffnung - 
am Dienstag, 

06.05.2025 
öffnet die Bibliothek in neuen Räumen. 

Sie finden uns in Massing 
am Marktplatz 32. 

 
Wir freuen uns auf den Neustart, 

aber vor allem freuen wir uns 
auf unsere treuen und neuen Leser. 

 
Zum Einstand erwarten sie etwa 150 neue 

Medien in denen sie nach Herzenslust 
schmökern können und die sie bei Gefallen 

gleich mit nach Hause nehmen dürfen. 

 

Öffnungszeiten der Bücherei bleiben 
wie gewohnt: 
 
Dienstag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Mittwoch: 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Freitag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

Pfarr- und  
Gemeindebücherei 
Massing 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JEDEN FREITAG BILDERBUCHKINO  
 
Nachmittags von ca. 16:30 – ca. 17:00 Uhr öffnen 
wir unser Vorlese-Kino für Kids.  
 
 
09.05.2025 Als das Faultier mit seinem Baum 
                   verschwand 
16.05.2025 Ein Fest für den Mondmann 
23.05.2025 Wenn ich groß bin, werde ich Fledermaus 
30.05.2025 Der Waldbuchclub 
 
 
 
 
 
 
 
Viele neue Bilderbücher warten darauf gehört, gesehen 
und vorgelesen zu werden. Mittels Dokumenten-Kamera 
werden die Seiten des Bilderbuches auf einen Fernseh-
bildschirm übertragen.  
Die Kinder nehmen auf kleinen Stühlen Platz, und sind 
mitten im Buch. Durch einen Raumteiler wird ein kleiner 
Teil der Bücherei während der Lesung abgegrenzt und 
so entsteht ein Mini-Kino. Der Büchereibetrieb läuft wäh-
rend dieser Zeit ungehindert weiter. Größere Kinder kön-
nen nicht nur die Bilder, sondern auch die Texte mitver-
folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Büchereiteam 
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24 Stunden-Schwimmen wieder ein voller Erfolg! 

 
Die 302 Teilnehmer des 24-Stunden-Schwimmens im Hal-
lenbad legten 1.238.200 Meter zurück – Maximilian Lorenz 
und Lara-Fabienne Jassen siegen mit über 30 Kilometer. 
Bei der zweiten Auflage des Massinger 24-Stunden-
Schwimmens wurden sämtliche Bestmarken des letzten 
Jahres geknackt. Besonderes Highlight diesmal war die 
Kinder- und Jugendwertung, bei denen es für verschieden 
Weiten Bronze-, Silber- und Goldmedaillen zu „erschwim-
men“ gab, was dazu führte, dass die Motivation der jungen 
Schwimmerinnen und Schwimmer unendlich groß war und 
so mancher bis zur totalen Erschöpfung um das Edelme-
tall kämpfte. Die Wettkampfatmosphäre verwandelte das 
Hallenbad in einen kleinen Hexenkessel und die Veran-
staltung hatte schon beinahe Olympischen Charakter. Zu-
weilen waren die 370 Kubikmeter Massinger kühles Nass 
voll belegt und es bildeten sich kleine Warteschlangen, die 
jedoch von den Kampfrichtern am Becken sehr souverän 
gelenkt wurden. 
 

 
 
Am Samstagnachmittag war das feuchte Spektakel ge-
startet, einer der ersten Schwimmer war Bürgermeister 
Christian Thiel, der sich aber zuvor noch beim Team des 
Hallenbades und bei den Ehrenamtlichen der Schwimm-
sportabteilung des TuS Töging für die perfekte Organisa-
tion bedankt hatte ein Lob, das er auch gleich an die Was-
serwachten aus Pfarrkirchen, Gangkofen und Mitterskir-
chen richtete, die zusammen mit den Schwimmerinnen 
und Schwimmern des TSV Massing und des TV  
Eggenfelden gekommen waren. 
 

Einen großen Dank gab es auch noch an die Sponsoren 
die, so Bürgermeister Thiel, mit ihrer Großzügigkeit eine 
große Unterstützung waren. Stela Laxhuber, die Automa-
tions Robotic GmbH, „Krauss gestaltet“-Architekten, die 
Schreinerei Krapf und der Markt Massing hatten dazu bei-
getragen, dass die Veranstaltung zum Erfolg wurde. Uner-
müdlich zogen die Schwimmerinnen und Schwimmer ihre 
Bahnen im 25-Meter-Becken.Dabei waren Stil und Ge-
schwindigkeit nicht so wichtig, nur auf die zurückgelegte 
Strecke kam es an. Mitglieder der Wasserwacht sorgten 
vor Ort dafür, dass alle teilnehmenden Schwimmer am 
Eingang freundlich empfangen und korrekt angemeldet 
wurden. 
Eine Zeitvorgabe gab es nicht für die Schwimmerinnen 
und Schwimmer, wichtig war nur die Anzahl der zurückge-
legten Bahnen von je 25 Metern. Auch Pausen waren er-
laubt, wobei sich die engagiertesten Sportlerinnen und 
Sportler auf ihre Ausdauer verlassen konnten: Mit fast 
schon stoischer Ruhe wurde eine Bahn nach der anderen 
gezogen, so dass beachtliche Strecken zusammenkamen. 
Die Vorsitzende der Schwimmer des TuS Töging, Birgit 
Noske, übernahm die Bahneinteilung. Die Auswertung 
brachte klare Ergebnisse: Bei den Herren sicherte sich 
Maximilian Lorenz den Spitzenplatz mit 35.250 Metern, es 
folgte auf Platz 2 der Vorjahressieger, Thomas Eder mit 
31.600 Metern, Platz 3 ging an Eduard Habik mit  
25.450 Metern. Bei den Frauen hatte Lara-Fabienne Jas-
sen mit 32.700 Metern die Nase vorn, gefolgt von Kathrin 
Eder mit 30.800 Metern auf Platz 2 und Yuliia Habik mit 
25.700 Metern. Bei den 12- bis16-Jährigen: Platz 1 ging 
an Anna Schuder (20.000 Meter), gefolgt von Julian Paul 
auf Platz 2 mit 14.400 Metern und Konstantin Lindinger mit  
12.750 Metern auf Platz 3. Die längsten Strecken bei den 
Kindern bis sechs Jahre schwammen auf Platz 1 Julia  
Ramelsberger (3.650 Meter), Luisa Eder (1.550 Meter) auf 
Platz 2 und Pauline Rauch mit 1.150 Metern.  
In der Klasse „Kinder von sieben bis elf Jahren“ siegte 
Markus Thiermayer (17.000 Meter) vor Cataleya Jassen 
(12.250 Meter) und Maximilian Huber (11.450 Meter).  
 

Bürgermeis-
ter Christian 
Thiel gratu-
lierte den 
Siegerinnen 
und Siegern 
und er freute 
sich, wie er 
betonte, vor 
allem dar-
über, dass 
sich alle 
Teilnehmer 
schon sicher 
sind:  
 
„Im nächs-
ten Jahr sind 
wir wieder 
dabei!“ 
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Die Rothlehner Firmengruppe 
Zentrale in Massing / Oberdietfurt 

 
Die Zentrale der Rothlehner-Unternehmen befindet sich in Massing/Oberdietfurt. Hier sind rund 60 der insgesamt 230 
Mitarbeiter beschäftigt.  
Die Aktivitäten drehen sich seit den Ursprüngen vor fast 50 Jahren immer um Arbeitsbühnen. 
Die Hauptgeschäftsfelder sind der Handel mit Neu- und Gebrauchtgeräten, die Produktion der Eigenmarke 
DENKA•LIFT, sowie der Arbeitsbühnen-Service mit Wartung, Instandsetzung und Ersatzteilservice. Für diesen umfang-
reichen technischen Service-Bereich ist in Deutschland die Lift-Manager GmbH als Teil der Rothlehner-Gruppe zustän-
dig. 
Für das weitere Wachstum im weitgehend krisenfesten Arbeitsbühnen-Service suchen wir für den Hauptstandort hier in 
Massing/Oberdietfurt personelle Verstärkung. 
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Eine erleuchtete und mit Klang gefüllte Pfarrkir-

che – Abendserenade und Jahreshauptver-
sammlung des Musikverein Massing e.V. 

 
Ein fester Programmpunkt im Kalenderjahr des Musikver-
ein Massing e.V. ist die Jahreshauptversammlung, die tra-
ditionell auf ein mit Musik umrahmtes Gedenken an ver-
storbene Mitglieder in der Pfarrkirche Massing folgt. Zahl-
reiche Musikfreunde folgten der Einladung zur diesjähri-
gen Abendserenade am 29.03.2025, welche unter dem 
Motto „Im Licht des Frühlings – Melodien des Erin-
nerns“ stand. Passend zum Thema erstrahlte die Kirche 
in gelb und grün, was eine stimmungsvolle Atmosphäre 
schuf. Die Trachtenkapelle präsentierte ein abwechs-
lungsreiches Programm, wobei besonders das Stück „Be-
gegnung“ beeindruckte, bei dem drei Alphörner das Or-
chester begleiteten. Ebenso erklangen majestätische Fan-
faren sowie sanfte Melodien wie in „Heaven’s Light“. Zwi-
schen den Musikstücken wurde hauptsächlich von den 
Nachwuchsmusikern mit Gedichten und kurzen Texten 
den verstorbenen Mitgliedern des Vereins gedacht. Nach-
dem der letzte Ton der „Highland Cathedral“ verklungen 
war, begaben sich alle Anwesenden zur Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Rupertuskeller. Berichte über die 
Finanzen, musikalische Auftritte sowie die Aktivitäten der 
Jugend verdeutlichten, wie lebendig das Vereinsleben ist. 
Auch in diesem Jahr durften wieder viele Musikerinnen 
und Musiker in diesem Rahmen für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt werden. In geselliger Runde ließen die 
Musiker den Abend gemeinsam ausklingen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Foto Ehrungen Leistungsabzeichen: Wurden für den erfolgreichen Er-
werb ihrer Leistungsabzeichen ausgezeichnet. (v. l.): Cornelia  
Eckereder, Martin Attenberger (Vorstand), Theresa Schmid, Stefan 
Schmid, Anton Berghammer, Markus Römelsberger, Theresa Beinlich 
(Jugendleitung). 

 
Foto Ehrungen Mitgliedschaft: Sie blicken bereits auf viele musikalische 
Jahre zurück (v. l.): Martin Attenberger (Vorstand), Carola Limmer, Ste-
fan Trager, Renate Bauer, Theresa Beinlich, Stefan Schmid, Leonhard 
Hirsch, Leonhard Huber (nicht auf dem Bild).  
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                              „Schnuppern im Popchor - Workshop in Massing" 
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Staatliche Auszeichnung für Daniel Jetzlsperger 
Landrat Fahmüller überreicht Ehrenzeichen im 

Namen des bayerischen Innenministers 
 
Am 10. März ehrte Landrat Michael Fahmüller im Namen 
des Bayerischen Staatsministers des Inneren, für Sport 
und Integration, Joachim Herrmann, verdiente Bürgerin-
nen und Bürger mit dem staatlichen Ehrenzeichen. In fei-
erlichem Rahmen in Mitterskirchen wurde dabei Daniel 
Jetzlsperger aus Massing für seine 25-jährige Dienstzeit 
beim Bayerischen Roten Kreuz mit dem Ehrenzeichen am 
Bande ausgezeichnet. 
 
Das staatliche Ehrenzeichen wird in Bayern an Personen 
verliehen, die sich über einen Zeitraum von mindestens 25 
Jahren in besonderem Maße ehrenamtlich für das Ge-
meinwohl engagiert haben. 
Landrat Fahmüller würdigte in seiner Ansprache das lang-
jährige Engagement der Geehrten. Er betonte die hohe 
Bedeutung ehrenamtlicher Arbeit für das gesellschaftliche 
Miteinander und sprach allen Ausgezeichneten seinen 
Dank und seine Anerkennung aus – besonders für die un-
zähligen Stunden, die sie im Laufe der Jahre im Dienst der 
Allgemeinheit geleistet haben. 
 
Auch Massings Erster Bürgermeister Christian Thiel sowie 
sein Amtskollege aus Unterdietfurt, Bürgermeister Bern-
hard Blümelhuber, schlossen sich dem Dank an. Beide 
würdigten Jetzlspergers jahrzehntelangen Einsatz für das 
Bayerische Rote Kreuz, für den Landkreis Rottal-Inn und 
die Gemeinden Massing und Unterdietfurt. 
 
Daniel Jetzlsperger zeigte sich sichtlich bewegt über die 
Auszeichnung. „Diese Ehrung gilt nicht nur mir persönlich, 
sondern auch all jenen, mit denen ich über viele Jahre zu-
sammenarbeiten durfte – beim BRK, dem Landkreis 
ebenso wie in den Gemeinden. Ohne ein starkes Team 
und den Rückhalt vor Ort wäre so ein Engagement gar 
nicht möglich gewesen“, betonte er. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gesundheitstag bei stela 
 
Am Freitag, 21.03.2025 fand der Gesundheitstag 2025 bei 
stela Laxhuber statt. Beim jährlichen Gesundheitstag steht 
die Förderung der Mitarbeitergesundheit und das Wohlbe-
finden jeden einzelnen Mitarbeiters im Fokus. Daher wird 
an diesem Tag ein abwechslungsreiches Programm inner-
halb der Arbeitszeit angeboten. 
In diesem Jahr wurden zum einen zwei Vorträge angebo-
ten: Die Nutzung digitaler Medien und der gesunde Um-
gang damit von der AOK Bayern sowie zum Thema Atem-
techniken von Irmi Haberl, Heilpraktikerin für Physiothera-
pie und Yoga-Lehrerin.  
Selbst aktiv konnten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei Schnupper-Kursen von TZ Gangkofen & fi-tz Eggen-
felden und einem Bike-Test von Radl Hüttner werden. Bei 
einer Backscan-Messung wurde von einem AOK-Be-
treuer, die Beweglichkeit und Rückenform vermessen. 
Eine weitere Messung, die Bioelektrische Impedanzana-
lyse, ermöglichte die Darstellung der Körperzusammen-
setzung der einzelnen Mitarbeiter. Abgerundet wurde das 
abwechslungsreiche Programm mit einem gesunden Buf-
fet vom Landgasthof Schwinghammer. Auch in diesem 
Jahr war das Feedback der Belegschaft durchwegs posi-
tiv. Stela bedankt sich bei den Kooperationspartnern für 
die gelungene Veranstaltung!   
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Die Gaststätte ist Montag-Samstag ab 17.00 Uhr geöff-
net. Sonntag/Feiertag ab 11.00 Uhr. 
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag  
 

 Jeden Dienstag ab 17 Uhr Schnitzelabend. 
Speisen-Abholung von Mo., Die., Fr., Sa., So. von 
17.30-20 Uhr. 
So/Feiertage von 11-13 Uhr und 17.30-20 Uhr weiterhin  
möglich!  
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
der Frühling ist da und weckt in vielen 
Menschen den Wunsch, die Schönhei-
ten unserer Welt zu erkunden. Im Alter 
aber fehlt manchmal der Mut zu verrei-
sen. Manche fürchten mögliche Sprach-
barrieren und möchten in einer fremden 
Umgebung nicht auf sich allein gestellt 
sein. Eine gute Möglichkeit, um auch im 
Alter entspannt die Welt zu sehen, bieten organisierte 
Gruppenreisen. Das Alter sollte uns nicht daran hindern, 
zu neuen Zielen aufzubrechen und Träume zu verwirkli-
chen. Die Lebensumstände sind sogar ideal zum Reisen. 
Die Kinder sind großgezogen, das Haus ist gebaut, und 
wir haben häufig viel mehr Zeit als früher. Wer an einer 
organisierten Gruppenreise teilnimmt, kann sich auch im 
Alter sicher und gut aufgehoben fühlen. Vor allem aber, wir 
sind nicht mehr an die Haupturlaubszeiten angewiesen in 
denen so manche Urlaubsziele überlaufen sind. Bei der 
Buchung einer Gruppenreise sind Sie bereits bei Ihrer Rei-
seplanung in guten Händen. Meist sind die An- und Ab-
reise, sämtliche Ausflüge und Transfers bereits für Sie or-
ganisiert. Für Fragen der Buchung stehen Ihnen Mitarbei-
ter des Reiseunternehmens gerne zur Verfügung. Auch 
auf der Reise sind Sie ebenfalls nie auf sich allein gestellt, 
sondern immer in Begleitung der Reisegruppe sowie einer 
deutschsprachigen Reiseleitung, die Ihnen täglich mit Rat 
und Tat zur Seite steht. Auch wenn Sie nur eine Woche 
gemeinsam unterwegs sind - eine Reisegruppe wächst 
meist schnell zusammen. Oftmals bleiben Reisende noch 
lange in Kontakt zueinander, sogar Freundschaften sind 
schon entstanden. Planen Sie allein zu verreisen, bietet 
eine Gruppenreise ebenfalls eine hervorragende Möglich-
keit, um Urlaub zu machen. Sie finden schnell Anschluss 
und oft sind Sie auch nicht der einzige Alleinreisende. Ich 
selber habe schon öfter organisierte Gruppenreisen mit 
Frau Marianne Peter aus Unterdietfurt und ihrem damali-
gen Reisebüro unternommen. Es war immer eine wunder-
bare unbeschwerte Erholungsreise.  
Gruppenreisen gibt es natürlich auch bei Tagesfahrten, 
bei denen man sich um nichts kümmern muss, sondern 
sich voll entspannen kann. Und vor allem sollte man be-
denken - keiner von uns kann wissen wie lange er verrei-
sen kann. Es kann schnell gehen, dass es die Gesundheit 
nicht mehr zulässt zu verreisen. Und dann sollte man nicht 
sagen müssen - ja hätte ich nur, ja hätte ich nur!!!  
Also auf geht´s, das nächste schöne Urlaubsziel wartet 
schon!!! 
In der großen und auch kleinen Politik wird zur Zeit viel 
vom Sparen geredet. Horst Miersen aus Bad Birnbach hat 
mir dazu ein Gedicht zukommen lassen.  
Hurra wir sparen. 
Der Maibaum wird nicht aufgestellt - da sparst du schon 
beim Saufen Geld. 
Zu Pfingsten bleibst du ja zu Haus - da gibst du keine Eu-
ros aus. 

In Urlaub kannst du auch nicht fahren - da kannst du mal 
so richtig sparen. 
Und sparen kannst du auch sehr fest - gehst du nicht auf 
das Oktoberfest. 
Auf Weihnachtsmärkten sparst du ein viel Geld - denn 
Bratwurst und Glühwein gehen ins Geld. 
Und Weihnachten bei dir zu Haus - gibst du nichts für Ge-
schenke aus. 
Silvester dann ohne Raketen - da sparst du auch noch die 
Moneten. 
Du denkst dann froh im neuen Jahr - da hab ich ja viel Geld 
gespart. 
Doch die Moral von der Geschicht - so ein Leben will ich 
nicht!!! 
Drum auf geht`s gleich zum Maibaumaufstellen des Trach-
tenvereins im Freilichtmuseum!!! 
 
Organisierte Reisen und Veranstaltungen nicht nur für Se-
nioren in den nächsten Wochen: 
07.05.2025 Nochmals Erbrecht aus rechtlicher und steu-
erlicher Sicht beim Wirtsbauer Langeneck 
08.05.2025 Informationsfahrt zum Truppenübungsplatz 
Grafenwöhr 
13.05.2025 Zugfahrt zum Bayerischen Kriegsarchiv in 
München 
14.05.2025 Fahrt auf den Schafberg im Salzkammergut 
15.05.2025 Busfahrt zu den Schaugärten in Oberöster-
reich 
18.05.2025 Besuch im Bauernhofmuseum Bleichenbach 
bei Bad Birnbach  
28.05.2025 Vortrag um 16.00 Uhr im Krankenhaus Pfarr-
kirchen "Sturzprophylaxe zu Hause" 
31.05.2025 Zugfahrt zum Tierpark München mit Führung 
zu "Wie sich Tiere bei Krankheiten helfen"  
14.06.2025 Zugfahrt nach Regensburg zur Landesaus-
stellung über König Ludwig I 
17.06.2025 Busfahrt zur Schnittblumengärtnerei Bergmo-
ser in Frankenmarkt  
25.06.2025 Vortrag  Krankenhaus Pfarrkirchen um 16.00 
Uhr "Wie gehe ich mit Krankheit im Alter um" 
28.06.2025 Wanderung mit Dr. Drost auf gotischen Spu-
ren von Obertrennbach nach Marastorf 
28.06.2025 Tag der Bundeswehr in der Kaserne Freyung 
01.07.2025 Busfahrt zur Mohnblüte im Waldviertel 
03.07.2025 Busfahrt zur Betriebsbesichtigung bei der Fa. 
Fliegl, Landmaschinen in Mühldorf 
15.07.2025 Busfahrt zur Bergmesse auf der Winklmoos-
Alm 
29.07.2025 Busfahrt zum Feuerkogl 
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Anmeldungen und nähere Informationen dazu bei Lothar 
Müller  T. 08724-530 oder unter  
 mueller-massing@freenet.de 
 
Und auf www.massing-damals.de  sind ab Mai weitere 
Filme eingestellt die wieder kostenlos angesehen und 
auch heruntergeladen werden können: 
Mai 1997 im Rottal-TV 
Fahrzeugweihe in Anzenberg 1995 
Jugendfußball Oberdietfurt - Gangkofen 1992 
Maibaumaufstellen 1995 
SL-Muttertagsfeier 1995 
Tag der offenen Tür Volksschule Massing Mai 1993 
Trachtenwallfahrt Anzenberg 1991.  
Viel Spass und schöne Erinnerungen beim Anschauen der 
Filme! 
 
Soviel für heute! Genießen Sie das Leben und bleiben Sie 
gesund! 
Herzliche Grüße 
Lothar Müller  
Seniorenbeauftragter 

 
Durch die Erderwärmung wird der Wald der Zu-

kunft anders aussehen 
 
Eine höchst interessante Informationsfahrt unternahm 
eine Gruppe unter Leitung von Lothar Müller nach Teisen-
dorf. Im dortigen Bayerischen Amt für Waldgenetik (AWG) 
hatte er eine Führung organisiert. Im historischen Ge-
bäude am Teisendorfer Marktplatz begrüßte Amtsleiter Dr. 
Joachim Hamberger, der auch das Rottal sehr gut kennt, 
die Gäste sehr herzlich und stellte sein Amt vor. Die AWG 
ist eine Einrichtung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und spielt eine 
zentrale Rolle im Bereich der Wald- und Forstgenetik in 
Bayern. Die ca 40 Mitarbeiter kümmern sich um die Erhal-
tung der genetischen Vielfalt der Waldbäume. Das Amt 
sammelt, bewahrt und erforscht das genetische Material 
von Bäumen und Sträuchern. Der Erhalt der genetischen 
Vielfalt ist wichtig, um die Anpassungsfähigkeit von Wäl-
dern an den Klimawandel zu sichern. Für den Waldumbau 
ist die Saatgutversorgung mit klimastabilen Baumarten 
sehr wichtig. Deshalb ist die Saatgutversorgung für Bay-
ern eine wichtige Aufgabe des AWG. Mit hochwertigem 
Saatgut aus Saatgutbeständen und Samenplantagen wer-
den Baumschulen versorgt, die es an die Waldbesitzer für 
Aufforstungen weitergeben. So wird sichergestellt, dass 
das Saatgut genetisch vielfältig und an die jeweiligen 
Standorte gut angepasst ist. Durch die genetischen For-
schungen des Amtes wird die natürliche Anpassungsfä-
higkeit von Baumarten besser verstanden, und das fließt 
in die Beratung von Förstern und Waldbesitzern ein und 
so letztlich in einen verbesserten Waldaufbau. 
Dann führte Dr. Joachim Hamberger die Besucher  in die 
Laborräume und vor allem auch in die stark gekühlten 
Räume mit dem Saatgut. Das Amt arbeitet ja auch intensiv 
daran, gefährdete oder seltene Baumarten zu schützen 
und zu vermehren, wie z.B. Elsbeere, Speierling oder 
Eibe. Dr. Hamberger musste auch viele Fragen der sehr 
interessierten Besucher beantworten. Zusammengefasst 
kann man sagen, dass das AWG dafür sorgt, dass 

Bayerns Wälder auch in Zukunft widerstandsfähig und ar-
tenreich bleiben, insbesondere in Hinblick auf die Heraus-
forderungen durch den Klimawandel. Am Schluss wies 
Lothar Müller noch darauf hin, dass diese Veranstaltung 
am 20. Nov. 2025 nochmals angeboten wird.  

 
Foto: Dr. Joachim Hamberger bei seinem Vortrag 

 

Terminplanung für den Massinger  
Seniorentreff im Mai 2025 

 

Treff-Lokal ist zu dieser Monatsversammlung  
„Bei Christian“  

 

Mittwoch, 7. Mai 2025,  
14 Uhr Monatstreffen Muttertagsfeier 
(vorher Möglichkeit zum Mittagstisch) 

 

Das Kegeln im Rupertuskeller findet am 
Dienstag, 20. Mai 2025, 17:00 Uhr, statt. 

 
 

Ehrenamtliche von Feuerwehr, BRK und THW 
aus dem Landkreis für langjährige Dienste ge-

ehrt – auch Fluthelfernadeln verliehen 
  
Mittlerweile hat es Tradition, dass Landrat Michael Fahmüller 
in feierlichem Rahmen die Ehrenzeichen des Freistaats Bay-
ern für 25-, 40- und 50-jährige aktive Dienstzeit an Ehrenamt-
liche vergibt. So auch heuer: Im Rahmen von vier Großver-
anstaltungen wurden für das Jahr 2024 insgesamt 182 Eh-
renamtliche der Freiwilligen Feuerwehren, 26 Ehrenamtliche 
vom Bayerischen Roten Kreuz (BRK) und 11 Ehrenamtliche 
des Technischen Hilfswerks (THW) geehrt. 17 Personen er-
hielten die Fluthelfernadel für ihren ehrenamtlichen Einsatz 
beim Hochwasser in Kelheim im Sommer letzten Jahres.  Zu 
Beginn begrüßte Landrat Michael Fahmüller die zu Ehrenden 
inklusive Begleitung, ebenso wie die jeweiligen Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister, Kreisbrandrat René Lippeck, die 
Kreisbrandmeister und Kommandanten der jeweiligen Feuer-
wehren sowie die Vorsitzenden und Ortsbeauftragten vom 
BRK und THW und hob dabei die Relevanz dieses ehrenamt-
lichen Engagements bei den Blaulichtorganisationen her-
aus: „Diese Auszeichnungen sind etwas ganz Besonderes, 
denn sie bringen nicht nur Anerkennung für eine lange ehren-
amtliche Tätigkeit zum Ausdruck, sondern sie sind vor allem 
auch ein Zeichen des Danks an die Männer und Frauen, die 
sich über viele Jahre hinweg eingesetzt haben, wenn Hilfe 
gebraucht wurde.“ Das, was diese „wichtigen Glieder unserer 
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Rettungskette“ Tag ein Tag aus leisten, sei von unschätzba-
rem Wert für den Landkreis, so der Landrat weiter. „Ein herz-
liches Vergelt´s Gott für Ihren unermüdlichen Einsatz! Sie hel-
fen anderen, investieren viel Leidenschaft und auch Zeit und 
stecken persönlich auch das ein oder andere Mal zurück. Das 
ist nicht selbstverständlich und dafür gebührt Ihnen mein 
größter Dank“, so Fahmüller. Weiteren Dank richtete der 
Landrat auch an die Familien und Angehörigen der Aktiven, 
die ihnen bei den Einsätzen stets den Rücken freihielten und 
ohne die ein solch intensives Ehrenamt über so viele Jahre 
hinweg gar nicht möglich wäre.  
Im Anschluss wurden die zu Ehrenden nach vorne gebeten 
und von Landrat Michael Fahmüller beglückwünscht. Er über-
reichte neben dem jeweiligen Ehrenzeichen auch eine Ur-
kunde, was entsprechend fotografisch einzeln und in der je-
weiligen Gruppe festgehalten wurde. Bei den Feuerwehren 
wurden 66 Ehrenamtliche für ihr 25-jähriges Engagement und 
108 Männer und Frauen für 40 Jahre ausgezeichnet. Acht 
Mitglieder der Feuerwehr haben sich um das Große Ehren-
zeichen für 50-jährige Dienstzeit verdient gemacht, und zwar 
zwei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Wolfsegg, nämlich 
Heinrich Aderer und Lorenz Hochholzer, zwei Mitglieder der 
Feuerwehr Egglham, nämlich Willibald Engl und Franz Wim-
mer, Walter Straßer von der Pfarrkirchner Feuerwehr, Georg 
Bauer von der Feuerwehr Stubenberg, Ludwig Hautz von der 
Feuerwehr Taubenbach und Alois Fürst von der Schönauer 
Wehr.  
Gleich 14 Große Ehrenzeichen wurden an langjährige Aktive 
beim BRK verliehen, nämlich an Franz Mühlberger von der 
Bereitschaft Tann, Hubert Biermeier von der Bereitschaft Trif-
tern, Heinz Bauhuber und Alfons Göttl von der Bereitschaft 
Bayerbach, Ludwig Frank und Nobert Pohl von der Bereit-
schaft Bad Birnbach, Manfred Macht von der Bereitschaft 
Egglham, Anton Dachs und Manfred Tatusch von der Bereit-
schaft Eggenfelden, Maria Ortner und Josef Ortner von der 
Bereitschaft Brunndobl, Josef Aigner von der Bereitschaft 
Dietersburg, Johann Baumann von der Wasserwacht Post-
münster und Fritz Werndl von der Wasserwacht Simbach. 
Acht Mitglieder wurden für 25 Jahre geehrt, vier Ehrenamtli-
che durften sich über das Ehrenzeichen für 40 Jahre Dienst-
zeit freuen. Und auch beim THW durfte Landrat Michael 
Fahmüller zwei Ehrenamtlichen für ihr 50-jähriges Engage-
ment gratulieren, nämlich Karl Heinz Göttl und Helmut Lindin-
ger, beide Mitglieder beim Ortsverband Simbach. Darüber 
hinaus erhielten vier Mitglieder das Ehrenzeichen für 25 
Jahre und fünf Mitglieder das für 40 Jahre. Landrat Michael 
Fahmüller: „Die Fülle an Auszeichnungen für langjährige 
Dienstzeiten, die wir an diesen vier Abenden verliehen haben, 
zeigt deutlich: bei uns im Landkreis Rottal-Inn ist das Ehren-
amt lebendig, bei uns gibt es noch viele Menschen, die bereit 
sind, anderen zu helfen, sich für das Leben und die Gesund-
heit ihrer Mitmenschen einzusetzen. Darauf bin ich, darauf 
können wir alle sehr stolz sein.“ Die Verleihungsabende fan-
den aufgeteilt nach den vier Kreisbrandinspektionen statt, 
und zwar in Brunndobl (Inspektionsbereich Ost), in Simbach 
am Inn (IB Süd), in Hirschhorn bei Wurmannsquick (IB West) 
und in Arnstorf (IB Nord). Durch alle vier Abende führte Schla-
gerstar und Moderatorin Romy Dadlhuber, die mit ihren mu-
sikalischen Einlagen für ausgelassene Stimmung sorgte. 
Quelle: Text und Fotos Landratsamt Rottal-Inn 

 
Lorenz Hochholzer mit Landrat Michael Fahmüller 

 
Andreas Maurer, 1. BGM Christian Thiel, Josef Niedermayer jun., 
Lorenz Hochholzer, Reinhold Zeiler, 
Landrat Michael Fahmüller, Rene Lippeck 

 
Daniel Jetzlsperger mit Landrats Michael Fahmüller 

 
Andreas Rehrl, 1. Bürgermeister Christian Thiel, Felix Wachter, 
Daniel Jetzlsperger, Josef Feigl, Landrat Michael Fahmüller, Jo-
hannes Jetzlsperger 
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Nähere Informationen unter www.massing.de 
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Frischer Wind auf dem Ten-
nisgelände – Zaunsanie-
rung auf den Plätzen 1 und 
2  

 
Nach rund 50 Jahren war es an 
der Zeit: Der in die Jahre gekom-
mene Zaun rund um die Tennis-
plätze 1 und 2 auf dem Tennisge-
lände des TSV Massing, Sparte 
Tennis, wurde vollständig erneu-
ert. Insgesamt wurden 150 Lauf-
meter Zaun ersetzt – ein wichtiger 
Schritt zur Modernisierung unse-
rer Sportanlage. 
Besonders erfreulich ist, dass 
dieses Projekt dank der großzügi-
gen Unterstützung der Gemeinde sowie durch Mittel aus 
der Sportstätten-Sanierungsförderung des Bayerischen 
Landes-Sportverbands (BLSV) realisiert werden konnte. 
Dafür möchten wir unseren herzlichen Dank aussprechen! 
Im Zuge der Sanierung wurde nicht nur ein komplett neuer 
Zaun installiert, sondern auch die Infrastruktur verbessert: 
Ein neues, großes Tor erleichtert künftig die Zufahrt für 
Pflege- und Wartungsarbeiten. Zudem wurde auf der 
Nordseite eine zusätzliche Tür eingebaut – damit Spiele-
rinnen und Spieler nicht mehr den gesamten Platz umrun-
den müssen, wenn ein Ball über den Zaun rollt. Ein kleines 
Detail, das im Alltag für großen Komfort sorgt. 
Mit diesen Maßnahmen ist ein weiterer wichtiger Beitrag 
zur Attraktivität und Modernisierung unseres Vereinsge-
ländes geleistet worden – wir freuen uns auf eine erfolg-
reiche Sommersaison auf unseren frisch eingezäunten 
Plätzen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kostenfreie und unabhängige  
Pflegeberatung im Markt Massing durch  

Frau Sylvia Wegner 
 

Bürgerinnen und Bürger können ab sofort Termine für die Pflegebe-
ratung telefonisch unter 0 87 24/96 16 21 (Vorzimmer im Rathaus 
Massing) bzw. unter  
01 60/94 12 75 51 (Sylvia Wegner) vereinbaren. 
Die Beratungen finden immer am zweiten Montag im Monat statt. 
Der nächste Beratungstag ist am Montag, 12.05.2025, zwischen 
13:00 Uhr und 16:00 Uhr (im Sitzungssaal des Rathauses in Mas-
sing, Marktplatz 22). Gerne auch Termine nach Vereinbarung au-
ßerhalb des Beratungstages. 
Ihre Marktverwaltung 
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich kostenlos und unabhängig 
über alle Aspekte der Pflege zu informieren und entlasten Sie sich 
und Ihre Angehörigen durch kompetente Beratung und Unterstüt-
zung. 
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 „Rama Dama“ an der Berta-Hummel-Schule 

 
Die Grundschüler der Berta-Hummel-Schule haben 
sich aktiv an der Aktion „Rama Dama“ beteiligt und 
ihre Schulumgebung von Müll befreit. In Gruppen zo-
gen sie, ausgerüstet mit Handschuhen, Greifzangen 
und Müllbeuteln, durch das Schulgelände und die 
umliegenden Bereiche. 
Besonders auffällig war die große Menge an Zigaret-
tenkippen, die vor allem auf dem Parkplatz und hinter 
der Turnhalle gefunden wurden. Die Kinder waren 
entsetzt über die Anzahl der Kippen und darüber, wie 
lange sie brauchen, um zu verrotten – bis zu 15 
Jahre. 
Anschließend wurden Teile des gesammelten Mülls 
sortiert und fachgerecht entsorgt. Dabei lernten die 
Schüler, welche Abfälle recycelt werden können und 
welche in den Restmüll gehören. 
Die Aktion war nicht nur ein wertvoller Beitrag zum 
Umweltschutz, sondern auch eine lehrreiche Erfah-
rung für die Schüler. Sie gewannen ein Bewusstsein 
für die Folgen von Umweltverschmutzung und die 
Bedeutung eines verantwortungsvollen Umgangs mit 
Abfall. 
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Terminvereinbarung Renten-/So-
zialfälle 

 
Durch ein vermehrtes Aufkommen von 
Renten– und Sozialfällen, stellen wir 
Ihnen den kompletten Donnerstag von 8 
- 14 Uhr als Renten- und Sozialtag zur 
Verfügung. 
Bitte nach vorheriger Anmeldung unter 
Telefon 08724/9616-70, Frau Eberl – 
vormals Frau Schmidhuber (in Ausnah-
mefällen sind Ausweichtermine telefo-
nisch reservierbar). 
 
Bei Abwesenheit und gleichzeitig drin-
genden Fällen für das Renten- oder So-
zialamt wird gebeten, mit dem LRA 
Pfarrkirchen unter der Telefonnummer 
08561/200 oder bei Rentenauskünften 
die DRV Landshut 0871/810 zu kontak-
tieren.  Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Musik ver-
bindet – 
auch auf der 
Bowling-
bahn! 
 
Wie jedes Jahr 
traf sich der 
Nachwuchs 
aus den umlie-
genden Musik-
vereinen auf 
Einladung der 
Rottaler Blä-
serjugend e.V. 
zum gemeinsa-
men Bowling 
Nachmittag. Im 
Bowling-Cen-
ter Pfarrkirchen 
herrschte reger 
Andrang: Rund 40 Jugendliche bis 27 Jahre aus den Mu-
sikvereinen Eggenfelden, Massing, Pfarrkirchen, Wur-
mannsquick und in diesem Jahr auch zum ersten Mal aus 
Gangkofen füllten fast alle Bahnen und lieferten sich span-
nende Wettkämpfe um die meisten Strikes. Schnell zeigte 
sich hier, dass die Teilnehmenden nicht nur mit ihren In-
strumenten, sondern auch mit Bowlingkugeln bestens um-
gehen können. Bei aller sportlichen Begeisterung blieb je-
doch auch das gesellige Miteinander nicht aus.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es wurde gelacht, geratscht und neue Kontakte geknüpft, 
sodass die Stunden wie im Nu verflogen. Schon jetzt 
freuen sich alle auf ein Wiedersehen 2026! 
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Fußball in der Gemeinde vor wegweisender Fusion: SV Eintracht Oberdietfurt und TSV Massing 
gründen Jugend-Spielgemeinschaft 

 
Ein bedeutender Schritt für den lokalen Fußball wurde in der Winterpause beschlossen: Der TSV Massing und der SV 
Eintracht Oberdietfurt werden ab der Saison 2025/2026 eine gemeinsame Jugend-Spielgemeinschaft bilden. Diese Ko-
operation markiert den Neubeginn einer vielversprechenden Zusammenarbeit, die den Nachwuchsfußball in der Ge-
meinde Massing nachhaltig stärken soll. Die Entscheidung zur Gründung der Spielgemeinschaft wurde von den Vor-
ständen und Spartenleitern beider Vereine mit großer Vorfreude und Optimismus getroffen. Im Zentrum der Kooperation 
steht zunächst die Förderung der Jugendspieler in den Altersklassen G-, F- und E-Jugend. Beide Vereine betonen, 
dass dies der erste Schritt einer langfristigen Partnerschaft ist, die darauf abzielt, die Vereine in einigen Jahren bis zu 
den Herrenmannschaften zusammenzuführen. Ein zentrales Ziel der Spielgemeinschaft ist die Stärkung des Zusam-
menhalts. Einheitliche Trikots, Trainingsshirts und Trainingsanzüge sind geplant, um das Gemeinschaftsgefühl zu för-
dern. Zudem sollen gemeinsame Aktivitäten und Veranstaltungen die Spieler beider Vereine zu einer starken Einheit 
verschmelzen lassen. Die Verantwortlichen beider Vereine blicken optimistisch in die Zukunft. Sie sind überzeugt, dass 
die Spielgemeinschaft eine Bereicherung für die Gemeinde Massing darstellt und die Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft im Fußball gestellt sind. Bis zum Start der neuen Saison trainieren die Mannschaften noch separat auf ihren 
jeweiligen Sportplätzen, jeweils am Freitagnachmittag. Die ersten gemeinsamen Trainingseinheiten sind für August 
geplant. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, und die Vorfreude auf die Saison 2025/2026 ist bereits riesig. 
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"Ich bin gut so, wie ich bin!" 

 
Mit einem Lächeln tippen sich die Vorschulkinder des Kin-
dergartens St. Michael mit dem Daumen abwechselnd auf 
alle Fingerkuppen. Diese kleine Geste erinnert sie an eine 
wichtige Botschaft, die sie im Mut-mach-Kurs mit Katrin 
Fellinger, MUTQuelle, Anti-Mobbing-Trainerin und 
STARKmacher-Mentorin aus Burghausen, gelernt haben. 
 
Im März besuchte sie viermal die Spatzkinder und nahm 
sie mit auf eine spannende Reise in die Welt der Löwen, 
Schafe und Mücken. Mit diesen Tierbildern erklärte sie 
spielerisch, warum Menschen sich unterschiedlich verhal-
ten und wie wir respektvoll miteinander umgehen können. 
 
Manche Menschen sind wie das Schaf – oft genervt, se-
hen eher das Negative und jammern viel. Andere verhal-
ten sich wie eine Mücke – sie sind ständig auf Krawall aus, 
ärgern andere und suchen nach Aufmerksamkeit. Doch es 
gibt noch eine andere Möglichkeit: stark und mutig zu sein 
wie ein Löwe. Die Kinder lernten, wie sie ruhig und ent-
spannt bleiben können, denn "In der Ruhe liegt die Kraft!" 
– ein Merkspruch, den sie immer wieder wiederholten, um 
in die gute Löwenenergie zu kommen. 
 
Mit dem "Atemball" wurde die eigene Atmung nicht nur ge-
spürt, sondern auch sichtbar gemacht. So bekamen die 
Kinder wertvolle Werkzeuge an die Hand, um sich selbst 
zu beruhigen. Sie entdeckten sich als den Schatz ihres Le-
bens und lernten, wie sie ihre "Diamanten-Bedürfnisse" er-
füllen können, um glücklich und entspannt zu bleiben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam verankerten sie ein Schutzschild, damit ver-
letzende Worte nicht mehr in ihr Herz dringen, und übten, 
wie sie liebevolle Wortgeschenke machen und annehmen 
können. 
Auch die Eltern wurden mit ins Boot geholt: Der beglei-
tende Elternabend "Einheitlicher Umgang mit Mobbing 
und Konflikten – So mache ich mein Kind stark fürs Leben" 
fand großen Anklang. Um das Konzept nachhaltig im Kin-
dergartenalltag zu verankern, nahmen alle Teammitglie-
der an einer Tagesfortbildung teil. 
Ein herzlicher Dank geht an den Elternbeirat, der nicht nur 
den Elternabend finanzierte, sondern auch einen großzü-
gigen Zuschuss zum Kurs für alle Vorschulkinder leistete. 
Denn nur gemeinsam geht es vom ICH zum DU zum WIR! 
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Veranstaltungskalender Mai 2025 
 
 

 

 

Termin Uhrzeit Verein Titel Veranstaltungsort 

25.04.2025 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder Sing, - und Tanzprobe, Platt-
lerprobe und Tanzprobe der Jugend-
gruppe Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

25.04.2025 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

05.05.2025 18:30 
Verein für Gartenbau u. Landes-
pflege Massing e.V. Kochkurs Kartoffeln mit Piff"" Abfahrt Marktplatz Massing 

09.05.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino Als das Faultier mit 
seinem Baum verschwand" in der 
Bücherei Massing" Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 

10.05.2025 18:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schützenkranzl 2024/2025 Bürgerhaus Oberdietfurt 

11.05.2025 11:00 Liedertafel Massing 
Chormatinée der Massinger 
KlangArt Aula der Berta-Hummel-Schule 

14.05.2025 18:00 VHS Rottal-Inn 

Line Dance Einsteigerkurs Für Teil-
nehmer ohne Vorkenntnisse geeig-
net Massing, Mehrzweckraum Turnhalle 

16.05.2025 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder Sing, - und Tanzprobe, Platt-
lerprobe und Tanzprobe der Jugend-
gruppe Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

16.05.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino Ein Fest für den 
Mondmann" in der Bücherei Mas-
sing" Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 

16.05.2025 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

17.05.2025 19:00 Liedertafel Massing 
Chor für Alle (gemeinsame Chor-
probe für Interessierte) Mehrzweckraum / Turnhalle Massing 

18.05.2025 09:00 
Trachtenkapelle Massing Musikver-
ein e.V. 130 Jahre FFW Nonnberg Festwiese 

18.05.2025 10:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Maiandacht Wallfahrtskirche Anzenberg  

23.05.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino Wenn ich groß bin, 
werde ich Fledermaus" in der Büche-
rei Massing" Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 

25.05.2025 07:00 
Verein für Gartenbau u. Landes-
pflege Massing e.V. Vereinsausflug ins Chiemgau Abfahrt Marktplatz Massing 

25.05.2025 09:00 
Trachtenkapelle Massing Musikver-
ein e.V. 

100 Jahre Gründungsfest Vilsbiburg 
mit Bezirksmusikfest Vilsbiburg 

29.05.2025 16:00 
Stockschützen Hörbering, Frau Katja 
Weingarten Vatertagsturnier Stockbahnen Großthalham 

30.05.2025 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder Sing, - und Tanzprobe, Platt-
lerprobe und Tanzprobe der Jugend-
gruppe Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

30.05.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

Bilderbuchkino Der Waldbuchclub" 
in der Bücherei Massing" Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 

30.05.2025 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Vereinsabend Vereinsheim D´Rottaler" Massing" 

 
Die Termine für Senioren finden Sie auf Seite 23-24, des Seniorentreffs Massing auf Seite 24.  

 
Terminvormerkung: 

15.06.2025  Kolpingfamilie Massing Besuch Musical "Cats" München 
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